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Seit 1965 arbeiten wir daran, ein möglichst vielfältiges und  Seit 1965 arbeiten wir daran, ein möglichst vielfältiges und  
attraktives Mosaik zu bauen. In den Mosaik-Unternehmen  attraktives Mosaik zu bauen. In den Mosaik-Unternehmen  
finden Sie von einfachen Tätigkeiten bis hin zu anerkannten  finden Sie von einfachen Tätigkeiten bis hin zu anerkannten  
Ausbildungen und tariflicher Beschäftigung eine breite  Ausbildungen und tariflicher Beschäftigung eine breite  
Palette unterschiedlichster Arbeitsmöglichkeiten und Berufe. Palette unterschiedlichster Arbeitsmöglichkeiten und Berufe. 

Wir fördern individuelle Entwicklungen und Karrierewege  Wir fördern individuelle Entwicklungen und Karrierewege  
für Menschen mit Behinderung. Wir unterstützen Sie  für Menschen mit Behinderung. Wir unterstützen Sie  
dabei, Ihre Potenziale auszuschöpfen und so ein höchst- dabei, Ihre Potenziale auszuschöpfen und so ein höchst- 
mögliches Maß an Selbstbestimmung, Teilhabe und  mögliches Maß an Selbstbestimmung, Teilhabe und  
Lebensqualität zu erreichen.Lebensqualität zu erreichen.
  
Gemeinsam mit Ihnen finden wir die für Sie am besten  Gemeinsam mit Ihnen finden wir die für Sie am besten  
geeignete berufliche Perspektive.geeignete berufliche Perspektive.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Frank Jeromin (Geschäftsführer)Frank Jeromin (Geschäftsführer)
Frank Schneider (Stellv. Geschäftsführer)Frank Schneider (Stellv. Geschäftsführer)
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Wir gewährleisten Durchlässigkeit vom Beschäftigungs- 
und Förderbereich bis zur betrieblichen Ausbildung. 

Aus dem Mosaik-Leitbild
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UNSER ANGEBOT
VIELFALT UND  
ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

„Jeder ist ein Teil des Ganzen“ – im Mosaik ebenso wie in der  
Gesellschaft. Dieser Inklusionsgedanke ist bereits seit Jahren in  
unserem Unternehmen verankert.

Ein strukturierter Tagesablauf und eine sinnvolle Tätigkeit sind für 
das Selbstwertgefühl aller Menschen, mit oder ohne Behinderung, 
unerlässlich. Sie ermöglichen individuelle Entwicklungen sowie  
Teilhabe an der Gemeinschaft und dem Lebensbereich Arbeit.

Wir bieten Bildung, Arbeit, Beschäftigung und Wohnen in  
individuell angepassten Anforderungsstufen und begleiten dies  
mit unterstützenden Angeboten.
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BETRIEBLICHE 
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BESCHÄFTIGUNGS- 
& FÖRDERBEREICH

ARBEITSBEGLEITENDE ANGEBOTE

WOHNEN



Nicht jeder Mensch mit Behinderung kann, aus den unterschied-
lichsten Gründen, die geforderten Arbeitsleistungen unter den  
Bedingungen des Berufsbildungs- und Arbeitsbereiches einer  
Werkstatt für Menschen mit Behinderung erbringen.

Unser Angebot richtet sich dementsprechend an Menschen mit  
erhöhtem Betreuungs- und Assistenzbedarf, die nicht, noch nicht 
oder noch nicht wieder in einer Werkstatt beschäftigt werden 
können. Auch Menschen aus der Werkstatt und dem Beschäftigungs- 
und Förderbereich (BFB), die das Rentenalter erreicht haben, dürfen 
die Angebote im BFB in Anspruch nehmen. Im BFB bieten wir den 
Teilnehmenden eine individuell zugeschnittene Förderung sowie ein 
breites Spektrum an Tätigkeiten und arbeitsorientierten Angeboten, 
unter Einbeziehung der notwendigen Pflege.

Unsere BFB-Standorte befinden sich in: Charlottenburg, Kreuzberg, 
Mitte, Neukölln, Reinickendorf und Spandau sowie in Brandenburg.

AN 10 STANDORTEN
UNSER BESCHÄFTIGUNGS- UND  
FÖRDERBEREICH (BFB)
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In unseren Gruppen des Beschäftigungs- und Förderbereichs gehen die 
Teilnehmenden ihren Bedürfnissen und Kompetenzen angepassten 
Tätigkeiten nach. Gemeinsam mit ihnen arbeiten wir an der Entwicklung 
und dem Erhalt von Fähigkeiten und Fertigkeiten im persönlichen 
und lebenspraktischen Bereich. Dabei werden individuelle Zielset-
zungen vereinbart und beständig weiterentwickelt. 

Schwerpunkte sind:

 ● Heranführung an den Lebensbereich Arbeit
 ● Vorbereitung auf Tätigkeiten im Berufsbildungs- und Arbeits-

bereich (Besuche und Mitarbeit im Werkstattbereich bis hin zu 
entsprechenden Praktika)

 ● Stärkung der Sozialkompetenzen
 ● Stabilisierung der Persönlichkeit und gesundheitsfördernde 

Maßnahmen
 ● Verbesserung der verbalen und nonverbalen Kommunikation
 ● Einsatz IT-gestützter Medien
 ● Unterstützte Kommunikation
 ● Arbeits- und lebensweltbezogene Bildungsangebote
 ● Erweiterung der Kompetenzen im lebenspraktischen Bereich
 ● Förderung der Fähigkeiten zur Selbstversorgung
 ● Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft
 ● Erhalt und Verbesserung der Mobilität
 ● Weiterentwicklung der motorischen Fähigkeiten
 ● Wahrnehmungsschulung und Sinnestraining
 ● Sozialraumorientierte Angebote

Als Fachpersonal beschäftigen wir u. a. Heilerziehungspfleger und 
Heilerziehungspflegerinnen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen, 
Erzieherinnen und Erzieher, Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen, Psychologinnen und Psychologen sowie Therapeuten und 
Therapeutinnen unterschiedlichster Fachrichtungen.

ARBEIT, BILDUNG UND BETREUUNG
INHALTE UNSERER FÖRDERUNG
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Es wird der Lebenswirklichkeit unserer Teilnehmenden nicht 
gerecht, wenn Teilhabe an Arbeit nur an der Fähigkeit, Geld zu er-
wirtschaften, bemessen wird. Denn über die ökonomischen Aspekte 
hinaus ist sie ein in unserer Gesellschaft sehr wichtiger Aspekt des 
sozialen Miteinanders. Teilhabe an Arbeit bedeutet demnach: Ich 
bin Teil einer Gemeinschaft und leiste einen konstruktiven Beitrag, 
der anderen zugutekommt. Diese Erfahrung wollen wir all unseren 
Teilnehmenden, unabhängig von der Art und Schwere ihrer Behin-
derung ermöglichen.

Durch die enge organisatorische und teilweise auch räumliche 
Anbindung an unsere Betriebsstätten ist die Durchlässigkeit zum 
Berufsbildungs- bzw. Arbeitsbereich gewährleistet.

Unabhängig von den individuellen Kompetenzen soll möglichst 
vielen Teilnehmenden eine Teilhabe am Werkstattleben ermöglicht 
werden. So bearbeiten wir direkt in den BFB-Gruppen einfachste 
Aufträge aus unseren Werkstätten oder leisten entsprechende Zu-
arbeiten. Darüber hinaus führen wir regelmäßig Hospitationen und 
Mitarbeitstage in den Arbeits- und Berufsbildungsbereichen durch, 
die von unseren Arbeitskoordinatorinnen und Arbeitskoordinatoren 

begleitet werden. Bei 
entsprechend vorhan-
denen Potenzialen und 
Kompetenzen kann 
durch individuelle 
und zielgerichtete För-
derung eine Überlei-
tung in den Werkstatt-
bereich erfolgreich 
realisiert werden.

ARBEITSWELTORIENTIERTE FÖRDERUNG
UNSERE ANBINDUNG AN DIE ARBEITSBEREICHE
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UNSER ANGEBOTSSPEKTRUM UMFASST FOLGENDE  

TÄTIGKEITSBEREICHE 

 ● Tätigkeiten für den Arbeitsbereich (z. B. einfachste Montage-,  
Sortier- und Verpackungsarbeiten) 

 ● Holzverarbeitung
 ● Textilarbeiten
 ● Lern- und Bildungsprogramme mittels Tablets
 ● Papierherstellung und -gestaltung
 ● Papiermachéarbeiten
 ● Siebdruck
 ● diverse Bildungsangebote, z. B. im Bereich der Kulturtechniken 

(Lesen, Schreiben, Rechnen))
 ● Schmuckherstellung
 ● Nass- und Trockenfilzen
 ● Kerzenherstellung
 ● Keramik-, Ton- und Mosaikarbeiten
 ● Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
 ● Gartenarbeit
 ● Landwirtschaftliche Tätigkeiten (Ökohof Kuhhorst)

Mithilfe dieses 
QR-Codes kön-
nen Sie einen 
Film zum Thema 
aufrufen.



DER BFB-RAT

Ein wichtiger Aspekt der Teilhabe ist das Recht auf Mitwirkung und 
Mitbestimmung. Im Bereich des ersten Arbeitsmarktes findet sich 
dies beispielsweise in Form von Betriebsräten wider, in WfbM gibt es 
die Werkstatträte. Für Menschen, die in den BFB tätig sind, ist eine 
solche Mitwirkungsmöglichkeit gesetzlich nicht vorgesehen und 
bislang auch nicht gängige Praxis. Es bietet sich hier jedoch eine 
großartige Chance, Teilnehmenden mit hohem Unterstützungs- 
bedarf zu der Erfahrung zu verhelfen, dass ihre Meinung gefragt ist, 
dass sie gehört werden und ganz konkret Einfluss auf die Gestaltung 
ihres Arbeitsalltags nehmen können.

Aus diesem Grund haben wir BFB-Räte ins Leben gerufen.  
Die Mitglieder des Rats werden in einem demokratischen Verfahren 
von den Teilnehmenden des jeweiligen Standorts gewählt. Sie werden  
durch Begleiter und Begleiterinnen vor Ort in ihren Aufgaben geschult  
und unterstützt.

Dabei nehmen sie Mitwirkungsrechte in unterschiedlichen  
Bereichen wahr, beispielsweise: 

 ● Mitwirkung bei der Raumgestaltung 
 ● Mitbestimmung bei Ausflügen und Feiern 
 ● „Sprechstunde“ des Rats für andere Teilnehmende, in denen diese 

ihre Sorgen und Wünsche weitergeben können
 ● Regelmäßige Gespräche mit der Standortleitung
 ● Mitwirkung bei der Personaleinstellung (Interview von Bewerbern 

und Bewerberinnen im Rahmen der Hospitationen)
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Mithilfe dieses QR-Codes 
können Sie einen Film 
zum Thema aufrufen.



An den Standorten unserer Beschäftigungs- und Förderbereiche 
legen wir besonderen Wert auf die Anwendung und Weiterent-
wicklung von Unterstützter Kommunikation (UK) im Alltag. UK 
bietet allen Teilnehmenden – Sprechenden und Nicht-Sprechenden 
– Hilfsmittel für eine soziale Verständigung. Dies eröffnet große 
Entwicklungspotenziale und fördert die Selbstbestimmung, Teilhabe 
sowie Lebensqualität. 

Der Bereich Unterstützte Kommunikation wird innerhalb der  
Mosaik-Berlin gGmbH durch drei ausgebildete Fachkräfte koordiniert. 
Die standorteigenen UK-Beauftragten erarbeiten mit den  
Koordinierenden im Team standortübergreifende Projekte und 
stellen Standards sicher.

UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION  
IM BFB

ZU DEN METHODEN UND ANGEBOTEN DER UNTERSTÜTZTEN  

KOMMUNIKATION GEHÖREN: 

 ● Gezielte Verwendung von Symbolen und Piktogrammen
 ● Verwendung von Talkern
 ● Verwendung von iPads und weiteren technischen Hilfsmitteln 

zur Kommunikation
 ● Integration von Gebärden in den Alltag
 ● Verwendung von TEACCH® (pädagogische Förderung autistischer 

und in ähnlicher Weise kommunikationsbeeinträchtiger  
Menschen) – Strukturiertes Lernen, Erstellen  
individueller Pläne

 ● Kommunikationstafeln oder -bücher als nichttechnische Mittel
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Mit diesem 
QR-Code 

können Sie 
einen Film 

über unsere 
„Unterstützte 

Kommunikation“ 
ansehen.



Ergänzt werden die grundlegenden Förderangebote durch eine  
Reihe gruppenübergreifender zusätzlicher Aktivitäten:

SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Für bewegungstherapeutische Angebote stehen uns u. a. Moto- 
pädinnen zur Verfügung. Darüber hinaus bieten wir sportliche  
Aktivitäten wie z. B. Hockey, Walking, Fußball, Yoga, Jogging, 
Schwimmen, Pilates.

KULTURELLE UND SONSTIGE ANGEBOTE

Der BFB macht Spaß – und das nicht nur im Alltag!  
So setzen beispielsweise Ausflüge neue Impulse. Den Bedürfnissen, 
Erfordernissen und Wünschen entsprechend bieten wir darüber 
hinaus an einigen Standorten an:

BEGLEITENDE ANGEBOTE
LEBENSLANGES LERNEN,  
KULTUR & BEWEGUNG
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 ● Musikgruppen
 ● Musiktherapie
 ● Chor
 ● Theaterspiel
 ● Tanzen
 ● Snoezelen
 ● Entspannungsgruppen
 ● Kunsttherapie
 ● begleitete Gesprächsgruppen
 ● sozialpädagogische und psychologische Beratung

PROJEKTE

 ● Fußballturnier
 ● Sportveranstaltungen
 ● hauseigene Zeitungen
 ● Kreativgruppen
 ● Musikprojekte

Über diesen QR-Code 
bekommen Sie Einblick in 

eines unserer 
Musikprojekte



DER WEG ZU UNS
HERZLICH WILLKOMMEN

Bevor die Aufnahme in unseren Beschäftigungs- und Förderbereich er-
folgen kann, wird ein Praktikum durchgeführt, in dem überprüft wird, 
ob die entsprechende Einrichtung die adäquaten Entwicklungs- und 
Fördermöglichkeiten bietet.

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE AUFNAHME 

1.  Beendigung der Schulpflicht, ggf. Durchführung eines Eingangs- 
verfahrens

2.  Keine „Werkstattfähigkeit“ (Entscheidung durch den Reha-Berater 
der Agentur für Arbeit)

3.  den Platzbedarf im BFB beim Leistungsträger (in der Regel beim 
Teilhabefachdienst des zuständigen Bezirksamts/Sozialamts)  
anmelden und die Übernahme der Kosten beantragen

4. Erfolgreiche Absolvierung eines Praktikums

174

Um einen ersten Einblick in die jeweilige Einrichtung zu erhalten, 
kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden. Für den 
Fall der Aufnahme in den BFB muss die Übernahme der Kosten durch 
den gesetzlichen Betreuer beantragt werden. Wir unterstützen Sie 
gerne dabei. Wenden Sie sich dazu bitte an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Sozialpädagogische Dienste unserer Standorte  
(S. 12 – 15).

Wir bieten eine hohe Durchlässigkeit zwischen unserem  
Beschäftigungs- und Förderbereich und dem Berufsbildungs-  
sowie Arbeitsbereich. 

SCHULABGEHENDE / INTERESSIERTE

EINGANGSVERFAHREN

BERUFS- 
BILDUNGS- 

BEREICH

ARBEITSBEREICH

MOSAIK

AUSSENARBEITSGRUPPEN

INTEGRATIONS 
UNTER- 

NEHMEN

ALLGEM. 
ARBEITS-
MARKT

BFB



Mosaik-BFB
Kohlfurter Straße 10
10999 Berlin

LEITUNG
Sevda Bender
 030 - 61 69 14 - 10
FAX 030 - 61 69 14 - 99
s.bender@mosaik-berlin.de

STELLV. LEITUNG
Lars Schnell
 030 - 61 69 14 - 20
l.schnell@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Alexandra Macnaughton
 030 - 61 69 14 - 12
a.macnaughton@mosaik-berlin.de

Jenny Günther 
 030 - 61 69 14 - 21
j.guenther@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Paul-Lincke-Ufer 42-43
10999 Berlin

LEITUNG
Margit Seegers
 030 - 61 69 15 - 14
FAX 030 - 61 69 15 - 15
m.seegers@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Mary Delhaes
 030 - 220 66 88 02 
M 0176 - 10 14 16 53
m.delhaes@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Ulmenallee 50
14050 Berlin

LEITUNG
Marco Obermeier
 030 - 78 09 63 - 31
FAX 030 - 78 09 63 - 55
m.obermeier@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Manuela Noack
 030 - 78 09 63 32
m.noack@mosaik-berlin.de
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Ökohof Kuhhorst 
Dorfstraße 9
16818 Kuhhorst

LEITUNG
Marco Obermeier
 030 - 78 09 63 - 31
FAX 030 - 78 09 63 - 55
m.obermeier@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Manuela Noack
 030 - 78 09 63 32
m.noack@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Linienstraße 213
10119 Berlin

LEITUNG
Sandra Willkomm
 030 - 28 26 282
FAX 030 - 28 83 37 00
M 0176 - 12 19 90 53
s.willkomm@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Henry Rau
 030 - 28 26 282
FAX 030 - 28 83 37 00 
M 0176 - 12 19 90 83
h.rau@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Werbellinstraße 42
12053 Berlin

LEITUNG
Thomas Franke
 030 - 220 66 88 01
FAX 030 - 220 66 88 09
M 0163 - 24 91 888
t.franke@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Mary Delhaes
 030 - 220 66 88 02
M 0176-10 14 16 53
m.delhaes@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Lübarser Straße 10-38
13435 Berlin

LEITUNG
Sandra Willkomm
 030 - 28 83 37 01
FAX 030 - 28 83 37 00
M 0176 - 12 19 90 53
s.willkomm@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST 
Henry Rau
 030 - 28 83 37 01
FAX 030 - 28 83 37 00 
M 0176 - 12 19 90 83
h.rau@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Askanierring 155/156
13585 Berlin

LEITUNG
Sabine Engelbrecht
 030 - 22 19 22 - 520
FAX 030 - 22 19 22 - 530
s.engelbrecht@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Christine Glagow
 030 - 37 59 86 - 50 
M 0176 - 10 42 21 52
c.glagow@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
An der Spreeschanze 10
13599 Berlin

LEITUNG
Sabine Engelbrecht
 030 - 22 19 22 - 520
FAX 030 - 22 19 22 - 530
s.engelbrecht@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
Tabea Borgwardt
 030 - 22 19 22 - 521
t.borgwardt@mosaik-berlin.de
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Mosaik-BFB
Götelstraße 66
13595 Berlin

LEITUNG
Susanne Peters
 030 - 36 20 92 0
FAX 030 - 36 20 92 20
s.peters@mosaik-berlin.de

SOZIALPÄDAGOGISCHER DIENST
David Schneeweiß
 030 - 36 20 92 11
d.schneeweiss@mosaik-berlin.de
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Sie möchten die Arbeit von Mosaik  
unterstützen? Mit einer Spende haben 
Sie die Möglichkeit, Projekte und Stand-
orte gezielt zu fördern.

SPENDENKONTO

Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN DE93 1002 0500 0003 1666 00
BIC BFSWDE33BER

TESTAMENT

Auch eine testamentarische Begünsti-
gung von Mosaik ist möglich. Hierbei 
gibt es rechtlich einiges zu beachten. 
Insbesondere das Abfassen eines  
Behindertentestaments ist ein komplexer 
Vorgang, da jeder Erbfall anders ist. 
Gern beraten wir Sie in diesen Angelegen-
heiten. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen zum 
Thema Spenden oder Testament:
Frank Schneider

 030 - 21 99 07 31 
f.schneider@mosaik-berlin.de
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ANSPRECHPARTNER
Thomas Franke
Fachbereichsleitung 
Beschäftigungs- und Förderbereich
 030 - 220 668 801
FAX 030 - 220 668 809
t.franke@mosaik-berlin.de

Mosaik-Berlin gGmbH
Ifflandstraße 12 
10179 Berlin
info@mosaik-berlin.de
www.mosaik-berlin.de

Für Beratung und Informationen stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung!

JEDER IST EIN TEIL DES GANZEN.

Individuelle Förderung & Teilhabe

BESCHÄFTIGUNGS-  
& FÖRDERBEREICH
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